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Hamburger Abendblatt, Hamburg, vom 04.05.1960 
 
 
Marlene erobert Berlin 
 
Berlin ist seit gestern Abend um 23 Uhr von Kopf bis Fuß auf Marlene Dietrich einge-
stellt. Der Weltstar und "Spätheimkehrer im Widerstreit der Meinungen" eroberte sich in 
einer knappen Stunde seine Heimatstadt zurück. Marlene feierte im Titania- Palast einen 
großartigen künstlerischen und menschlichen Erfolg. 

Minutenlanger Beifall dröhnte aus Parkett und Rängen, als diese Frau, die allen biologi-
schen Gesetzen zu spotten scheint, fühlen lassen musste, dass sie in ihrem Gepäck des 
Ruhmes Jahre hindurch auch das Heimweh mit sich getragen hatte. Das war deutlich in 
dem Lied: „Ich hab' noch einen Koffer in Berlin …“ zu hören. 

Als der letzte Ton verklungen war, war auch der letzte Widerstand gebrochen. Es er-
schien mehr als eine bloße Geste, als sich in diesem Augenblick Berlins Regierender Bür-
germeister Willy Brandt in der ersten Parkettreihe Beifall klatschend erhob. Bürgermeis-
ter Brandt wird Marlene Dietrich heute Nachmittag im Rathaus empfangen. 

Marlene gab eine exzellente Probe ihrer Verwandlungskunst: Eben noch im rauschenden 
Abendkleid, verschwand sie für genau 60 Sekunden hinter dem Vorhang, um in Frack 
und Zylinder herauszukommen. Im Mittelpunkt einer Ballettgruppe bewies die Dietrich 
einem spontan applaudierenden Haus, wie unterschiedlich die Grenzen liegen, die den 
Menschen von der Natur gesetzt sind. 


